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b) physische Risiken
• Tiere mit Hörnern
• unberechenbares Verhalten 

von Tieren in Auslauf- oder 
Weidehaltung

c) Maschinen und Anlagen
• unzweckmäßige oder nicht 

vorschriftsmäßige 
Verwendung von technischen 
Anlagen und Maschinen

a) Biologische Risiken
• Übertragung von Krankheiten oder 

Parasiten durch Nutztiere oder 
Schädlinge

Beispiele
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Krankheitserreger Viren, Bakterien, Parasiten, Pilze (Hefen, 
Schimmelpilze, etc.)

Ansteckungswege
direkter Kontakt zwischen Mensch und Nutztier, 
Wildtieren oder Insekten
andere Agenten und Übertragungswege wie Ratten, 
Ausrüstung und ähnliches

Vorbeugung

Maßnahmen zur Reduzierung des Risikos einer 
Krankheitsübertragung
regelmäßige Überwachung der Hygiene im Betrieb
Einführung von regelmäßigen Impfungen
Regelmäßige Kontrolle der Tiergesundheit
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Schadnager wie Ratten und 
Mäuse

Tiere anderer, domestizierter Arten
wie Geflügel, Kaninchen u.a.
sie werden durch Futterlager oder 
Futterreste angelockt

Wildtiere
können z.B. auf Weideflächen in Kontakt 
zu Nutztieren kommen und 
Krankheitserreger, die für die Nutztiere 
aber auch für den Menschen schädlich 
sind, übertragen (z.B. Schweinepest)
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Insekten wie Fliegen, Bremsen, Mücken
sie können Krankheiten sowohl passiv 
(nur durch Transport) oder aktiv (als 
Zwischenwirte) übertragen
sie werden von Exkrementen angezogen 
und können sich dort auch vermehren

Parasiten wie Würmer und Flöhe
können Verletzungen an der Haut oder 
Schäden an Organen verursachen
Toxine, die sie produzieren, können das 
Immunsystem schädigen
sie können direkt vom Tier oder über die 
Ausscheidungen auf den Menschen 
übertragen werden
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Der Erregerdruck und die Ansteckungsgefahr kann durch gutes Management des 

Tierbestandes, Sauberkeit des gesamten Betriebsgeländes und die Einhaltung 
von Hygieneregeln für Tiere und Personal gesenkt werden

Regeln für die Hygiene

Ordnungsgemäße und saubere 
Lagerung von Futtermitteln

Sorgfältige Beseitigung und Lagerung 
von Restfutter und Exkrementen 

Vermeidung von Ein- und Ausschleppung von Krankheiten und 
Erregern durch Reinigung, Wechsel der Kleidung, Desinfektion  

Hohe Tierhygiene und Beachtung der 
tierärztlichen Anweisungen  
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